
Uni Duisburg-Essen Fachgebiet Informationssysteme Prof. Dr. N. Fuhr

Datenbanksysteme - Winter 2006/07
Dipl.-Inform. Sascha Kriewel, LF 137
sascha.kriewel@uni-due.de

Übungsblatt Datenbanken - Hausaufgabe 10.1.2007

Durch die Bearbeitung und Abgabe dieser Hausarbeit können bis zu 15 Bonus-
punkte für die Klausur zur Vorlesung erworben werden. Dabei sind einige Dinge
zu beachten.

Die Bearbeitung der Hausaufgabe kann in Gruppen von maximal zwei Studie-
renden erfolgen und ist dann gemeinsam abzugeben. Identische Abgaben oder
Abgaben von mehr als zwei Personen werden nicht berücksichtigt. Bei der Ab-
gabe sollten Namen, Matrikelnummern und E-Mail-Adressen deutlich und an
leicht zu findender Stelle angegeben werden.

Die Abgabe kann entweder per E-Mail an sascha.kriewel@uni-due.de (be-
vorzugt) oder im Briefkasten vor dem LF140 geschehen. Bei der Abgabe per
Mail bitte ich um Dateien als PDF, bei der Abgabe auf Papier bitte keine nach
Möglichkeit keine handschriftlichen Einreichungen (Ausnahme: Diagramme).

Für Fragen zu den Aufgaben sollte die Übungsstunde am 18. Dezember oder
der Mailverteiler db_ws06@is.informatik.uni-duisburg.de.

Aufgabe 1: Anforderungsanalyse und Konzeptionelles Modell

Es soll eine Datenbank-Anwendung für eine Öffentliche Leihbücherei erstellt
werden. Insbesondere gehört zu dieser die Verwaltung des Buch- und Zeitschrif-
tenbestandes, die Verwaltung von Benutzer- und Personaldaten, sowie natürlich
das Ausleihen und die Rückgabe von Leihartikeln (inklusive der Berechnung von
SÃ¤umigkeitszahlungen).

Fertige zunächst eine Anforderungsanalyse an, in der die Aufgaben der Daten-
bank, die beteiligten Akteure und Objekte, und ihre Eigenschaften und Be-
ziehungen herausgearbeitet werden. Auch Einschränkungen und Bedingungen
sollten festgehalten werden.

Bücher im Bestand der Bibliothek sollen eindeutig einer bestimmten Sektion
(z.B. Kinderbücher) zugeordnet sein, und dort in einem festen Regal stehen. Je-
des Buch kann aber mehrere Deskriptoren besitzen, die den Inhalt des Buches
beschreiben (z.B. könnte ein Liebesroman, der zur Zeit des Amerikanischen Bür-
gerkriegs spielt, die Deskriptoren „Liebesroman”, „Geschichte”, „Amerikanischer
Bürgerkrieg”, „Nordamerika” besitzen).

Erstelle dann auf der Grundlage dieser Analyse ein konzeptionelles Modell mit
Hilfe eines E-R-Diagramms, das die Beschreibung möglichst genau abbildet.
Vergiss dabei nicht, Schlüsselattribute festzulegen und Funktionalitäten der Be-
ziehungen anzugeben.
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Aufgabe 2: Umsetzung in ein relationales Schema

Setze Dein konzeptionelles Modell nun in ein relationales Schema um, indem
Du zunächst zu den Entitätentypen und dann zu den Beziehungstypen die Re-
lationen mit aufstellst. Gib dabei angemessene Domänen zu den Attributen an.
Führe wenn nötig noch eine Verfeinerung des relationalen Schemas durch.

Relationale Tabellenstrukturen, die aus einem ER-Modell abgeleitet wurden,
sind immer mindenstens in der 2. Normalform. Prüfe für Deine Relationen, ob
sie bereits in der dritten Normalform vorliegen, und führe gegebenenfalls die
notwendigen Normalisierungsschritte durch, um sie in die 3. NF zu bringen.

Aufgabe 3: Tabellendefinition

Setze die Relationen in Tabellen um. Gib hierzu die SQL-Tabellendefinitionen
an, einschliesslich eventuell notwendiger Integritätsbedingungen. Insbesondere
soll die Integrität auf Beziehungsebene durch referentielle Integritätsbedin-
gungen gewahrt werden (z.B. darf ein Buch nur von einem existieren Kunden
entliehen werden).

Aufgabe 4: Anfragen und Änderungen

Stelle bezüglich der von Dir definierten Tabellen geeignete SQL-Statements zu
den im Folgenden genannten Aufgaben auf. Sind mehrere SQL-Statements nö-
tig, so gib alle an. Sollte sich eine der Aufgaben über Deinem Schema nicht
lösen lassen, so war eventuell die Anforderungsanalyse (und damit das darauf
basierende Modell) nicht vollständig und muss angepasst werden) - Datenbank-
Entwurf ist ein iterativer Prozess.

• Heike Müller wird eine neue Benutzerin der Bibliothek und leiht sich am
4.12.2006 ein Exemplar des Buches „Die Säulen der Welt” für drei Wochen.

• Eine der Bibliothekarinnen möchte wissen, wie viele nicht entliehene Ex-
emplare des obigen Buches noch in der Bibliothek vorhanden sind.

• Frau Müller bringt gibt das entliehene Buch mit einwöchiger Verspätung
zurück. Zusätzlich zur Rückgabe muss ein offener Rechnungsposten über
die Säumigkeitsgebühr von 2 Euro dem Benutzerkonto von Frau Müller
hinzugefügt werden.

• Am Ende des Quartals soll für alle Nutzer eine Rechnung erstellt werden.
Dazu muss pro Benutzer die Summe der offenen Posten auf dem Benut-
zerkonto ermittelt werden.

• Ein Benutzer der Bibliothek möchte über das Informationssystem her-
ausfinden, welche Bücher des Autors „Guy Gavriel Kay” die Bücherei in
ihrem Bestand hat. In einer Verfeinerung zu seiner ersten Anfrage möchte
er dann herausfinden, von welchen Büchern des Autors derzeit mindestens
ein nicht-entliehenes Exemplar vorrätig ist.

• Um eine Benutzerin bei ihrer Literaturrecherche zu unterstützen sucht die
Bibliothekarin nach Büchern, die von der Geschichte der Evolutionsbiolo-

Übungsblatt Datenbanken - Hausaufgabe Seite 2 von 3



Uni Duisburg-Essen Fachgebiet Informationssysteme Prof. Dr. N. Fuhr

gie handeln (Bücher, die sowohl den Deskriptor „Wissenschaftsgeschichte”
als auch den Deskriptor „Evolutionsbiologie” besitzen).

• Aufgrund einer Buchspende müssen neue Bücher dem Bestand der Biblio-
thek hinzugefügt werden, darunter zwei Exemplare des bislang noch nicht
vorhandenen Buches „Datenbanksysteme - Eine Einführung, 5. Auflage”.

Formuliere schließlich noch zu jeder Aufgabe Deiner Anforderungsanalyse, die
durch die obigen Punkten nicht abgedeckt ist, ein typisches SQL-Statement.
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